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    ﷽ 

لٰ احْٰسٰنٰ الْحٰدٖيثِ كِتاٰباً مُتشٰٰابهِاً مٰثاٰنيِٰ   ُ نزَّٰ  اَٰللّه

تلٰٖينُ جُلوُدُهُمْ ثمَُّ الَّذٖينٰ يخْٰشٰوْنٰ رٰبَّهُمْْۚ ودُ لُ جُ تقْٰشٰعِرُّ مِنْهُ  

 اِلٰى ذِكْرِ اَللّههِ وٰقلُوُبهُُمْ  
 

 

ُ عٰلٰيْهِ وٰسٰلَّمٰ:  ِ صٰلَّي اَللّه  وٰقٰالٰ رٰسُولُ اَللّه

ِ وٰ أٰ إِنَّ  حْسٰنٰ الْهٰدْيِ هٰدْيُ أٰ صْدٰقٰ الْحٰدِيثِ كِتاٰبُ اَللَّّ

دٍ…   مُحٰمَّ
 

 

Der Koran – Unser Wegweiser für das Leben 

 (07.08.2026) 

 

Meine Geschwister! Werte Gläubige! 

Der Koran ist das Wort Allahs und das wahrhaftigste 

aller Worte.1 Er ist die größte Rechtleitung, die Allah 

der gesamten Menschheit gesandt hat.2 Der Koran 

ist Heilung.3 Er schenkt den Herzen Frieden und gibt 

dem Leben Orientierung.4 Wer an ihm festhält, 

findet den rechten Weg. Wer ihn jedoch verlässt, 

verirrt sich. 

Allah spricht über den Koran Folgendes: „Allah hat 

das schönste Wort hinabgesandt, ein gleichmäßiges 

Buch mit wiederholenden Erläuterungen. Vor ihm 

erbebt die Haut derjenigen, die ihren Herrn 

fürchten. Danach kommen ihre Herzen und ihre 

Haut im Gedenken Allahs zur Ruhe. Das ist Allahs 

Rechtleitung, mit welcher er rechtleitet, wen er will, 

und wen Allah irreführt, der hat keinen, der ihn 

rechtleitet.“5 

 

Werte Muslime! 

Unser Prophet (s) hat mit den Worten: „Die Besten 

unter euch sind diejenigen, die den Koran lernen 

und lehren“,6 dazu ermutigt, den Koran zu lernen 

und zu lehren. Auch er selbst hörte die vom Engel 

Dschibril (Gabriel) (as) überbrachten Verse mit 

 
1 Nesai, Ideyn, 22. 
2 Baqara, 2/185. 
3 Yunus, 10/57. 
4 Ra’d, 13/28. 
5 Zumer, 39/23. 

größter Ehrfurcht an und vermittelte sie 

anschließend seinen Gefährten.  

Wenn man den Koran lesen gelernt hat, sollte man 

ihn regelmäßig lesen. Der Gesandte Allahs (s) las 

den Koran häufig und sagte: „Wer den Koran 

auswendig lernt und liest, wird mit den edlen Engeln 

sein. Und wer sich bemüht, den Koran regelmäßig 

zu lesen, auch wenn es ihm schwerfällt, erhält den 

doppelten Lohn.“7 

Hat man die Rezitation des Koran gelernt und kann 

ihn auswendig, sollte man das Auswendiggelernte 

bewahren, die Bedeutung der Verse verstehen und 

danach leben. Wenn der Prophet (s) eine 

Koranrezitation hörte, wurde er tief bewegt, und 

Tränen traten ihm in die Augen.8 Und Er (s) sprach: 

„Wer den Koran lernt, ihn rezitiert und nach ihm 

handelt, gleicht einem Gefäß voller Moschus (Misk), 

dessen Duft sich in alle Richtungen ausbreitet.“9 

 

Werte Geschwister! 

Lasst uns unsere Bindung zum Koran stärken. Lasst 

uns ihn lernen und lehren. Füllen wir unsere Ohren 

und unsere Herzen mit dem Koran, indem wir ihn 

häufig lesen und hören. Gestalten wir unser Leben 

nach seiner Rechtleitung. Vermitteln wir unseren 

Kindern die Liebe zum Koran. Lehren wir sie nicht 

nur, ihn zu lesen, sondern auch, ihn zu verstehen 

und in ihr Leben zu tragen. 

Vergessen wir nicht, dass durch die Verbindung mit 

dem Koran unser Herz wiederbelebt wird, unsere 

Seele und unser Körper Heilung finden, unsere 

Familie Frieden erlangt und wir folgende frohe 

Botschaft unseres Propheten (s) erfahren werden: 

„Lest den Koran, denn er wird am Tag der 

Auferstehung als Fürsprecher für seinen Leser 

hervortreten.“10 
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